
Geliebte um Mitternacht 
Jeil'll Mara'is und Dany Robin, das wird manchen 

ziehen . Der Film, ein Gespi;nst von .gebongtem Gl<iick 
für ·ei·ne Weihnacht und einen Tag. Dany ist Lauf­
mädchen in einem LUXl\lsladen. Sie bat niemand. und 
wird, wenn zu den anderen der WeihnadJ.tsmann 
kommt, in Uhr B·ett k!r~edJ.en.. Doch da ko=t er 
plötzlich, gem•annt Jean Mara:isl Vorther besudJ.t er 
n•ach hanger Abwesenftleit eime Freu, dlie Lh:n aber 
g-erade an diesem Abend nicht b-rauchen karnn. So 
scMendert er 'lllnher nnd bellritt den· I.Juxu.sladen, wo 
Dany sidt soeben anzieht, um nach Harus zu gehen. 
Und d:a beredet er sie, er sei der Weilhn'ilchiJSmann. 
Umd endlidJ. glaubt sie's, und er sagt, er könne all es 
kaufen, und so zieht sie ein ihemidJ.~ Abendk-leid 
an, und er bezahlt's. Das Geld ll\l.t sie in die Kasse. 
Für Kleid, Sch-uhe, Kollier und Tasche. Und d'illl!D 
.gehl man aus, i-n ein paar Le>k.al-e, wo's teuer ist, 
und wo man aud' d:as Besitzerehepaar des I;ux,us­
ladens trüft, das mit Empör'\JIIlg wabnri=t, daß Dany 
eine so !>eine Dame .geworoen <ist. Es gibt peinlidJ.e 
A'll![trltt.e. aber Jean MaPais bat dodJ. bezahlt! Ja, 
wenn'6 nicht Falschgeld wä-re. Und so fHegt der 
Weihnoach·t:sman·n weg, n-ach Ameriik.a, und Dany zieht 
ihr Kleid aus und geht nach Haus, und untei'Wegs 
wi11R s1e d'ils FaJschgeld <in den KanaJ, damit man 
nicht himter i'hm her ist. Der LuoousJ..aderub.esltrzer will 
zwar a:lilies vergessen, wenn &ie sich - mit ihm -
vergJßt, aber Dany tru.t das ndcht. Sie verbnennt alle 
ErinneTUJitgen an Jean (wie herrlidJ. waren sie dodJ., 
und wie nett wa:r der WeLhnachitsmannl), U'lld so 
läßt der Film nur eines ofien: was wird aus einer 
so sdueck•hlch enttäuschten Dany? Es ~t ein 7Jilrter 
Ff.lm mit sehr vie l Oharme. Es i6t ei;n anderes Paris, 
das s ich rudJ.t w-ie Martine aUS7Jieben muß, um an-
ziehend :ru sein. (Toruha!Jen-Theater) H. Sdt. 




